
                                                                                                                                                                                         
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
vor Ihnen liegt die Ausgabe Nr. 14 unserer Reihe „Freie Wähler Bürgerinfo“. Seit 2016 berichten wir hier 
regelmäßig über verschiedene Themen unserer Gemeinde. Fehlt etwas, was Sie interessiert? Sprechen Sie 
uns persönlich an oder schreiben Sie uns: kontakt@fwv-karlsdorf-neuthard.de.  
  
Ihre Freie Wähler Karlsdorf-Neuthard e.V. 
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Defibrillatoren in öffentlichen Gebäuden! 
Wir haben im Gemeinderat von Karlsdorf-Neuthard 
den Antrag gestellt, Notfall-Defibrillatoren in 
öffentlichen Gebäuden und Einrichtungen zu 
installieren, wo diese bisher noch nicht vorhanden 
sind. Unser Gemeinderat und Rettungsassistent 
Andreas Friedrich erläutert, dass die meist 
plötzlichen Herzstillstände auf einem primären 
Kammerflimmern beruhen. Die einzige in einem 
solchen Moment lebensrettende Maßnahme 
(neben der Wiederbelebung) ist der schnellst-
mögliche Einsatz eines automatischen, externen 
Defibrillators.  Das DRK schult seit einigen Jahren im 
Rahmen der Ersten Hilfe Breitenausbildung den 
Einsatz solcher Geräte. Auch die Mitarbeiter*innen 
der Gemeindeverwaltung wurden in Kursen auf 
solchen Geräten ausgebildet. Die Kosten für diese 
Geräte sind mit 1.500 bis 1.700 Euro pro Gerät 
vergleichsweise gering, wenn man bedenkt, dass 
diese lebensrettend sein können.  

Unser Vorschlag zur Umsetzung: Wir empfehlen    
die Installation je eines  
Gerätes in den Schwimm-
bädern, der Altenbürg-
halle, der Bibliothek am 
Mühlenplatz, dem JUZ, 
dem neuen Feuerwehr-
haus sowie in den 
Rathäusern. Als Gerät 
empfehlen wir den  „Zoll 
AED Plus“, da auf diesem 
Gerät ausgebildet wurde. 
Die Gesamtkosten für die 

Gemeinde würden sich auf etwa 10.000€ belaufen. 
Über eine Zustimmung im Gemeinderat würden wir 
uns sehr freuen. 
 

„Ich gehe wählen“ – Aktion Wahlrecht! 
Unser Grundgesetz garantiert die Demokratie und ist 
Grundlage dafür, dass jeder Wahlberechtigte aktiv 
an der Demokratie mitwirken kann. Freie Wahlen 
sind unser Recht und 
ein Privileg, das jeder 
nutzen sollte. In 
unseren sozialen 
Medien haben wir 
deshalb eine Aktion 
gestartet, die das 
wichtige Thema 
„Wahlrecht“
sensibilisieren und 
jeden zum Abgeben seiner Stimme motivieren soll. 
Mit dem einfachen Kommentar „Ich gehe am 09.06. 
wählen!“ unter dem Beitrag in Instagram/Facebook 
zeigen wir gemeinsam Flagge und stehen hinter 
unserer demokratischen Grundhaltung. Unter allen 
Kommentierenden verlosen wir jeweils einen 
Gutschein im Wert von 25€ der örtlichen 
Gärtnereien Silja's Flower Power und Gärtnerei 
Geißler sowie den Metzgereien Mayer und 
Baumgärtner. 
 
Aktion Vereine – es geht weiter!  
Bereits im Mai 2023 waren 
wir gestartet mit unserer 
Gesprächsreihe „Vereine am 
Tisch“. Zwischenzeitlich konnten wir in zwölf 
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Gesprächen einen guten Einblick in die Arbeit ganz 
unterschiedlicher Vereine gewinnen. Das neue Jahr 
hatten wir mit dem Judo-Sport-Club gestartet. Unser 
Freie Wähler Mitglied und Vorsitzender des Judo-
Sport-Clubs Daniel Metz hat uns die Arbeit des 

Vereins vorgestellt, inklusive einer Schnupperstunde 
für unseren Gemeinderat Nicolas Kneis. Wir freuen 
uns auf die nächsten Termine, konkret auf ein 
Treffen mit den Veteranenfreunden und dem 
Musikverein Karlsdorf. Wir möchten uns bei allen 
Verantwortlichen für ihr Engagement und den 
offenen Austausch bedanken. Wir haben in den 
vielen Gesprächen einiges mitgenommen und 
werden das in unsere Gemeinderatstätigkeit 
einfließen lassen. Ist auch Ihr Verein an einem 
Austausch interessiert, dann schreiben 
Sie uns einfach an! Wollen Sie mehr zu 
den bisherigen Gesprächen erfahren, 
dann einfach den QR-Code scannen. 
 
Gütertrasse Karlsruhe – Mannheim! 
Unsere BIG mit 
ihrem Vorsitzenden 
Prof. Dr. Daniel Metz 
ist weiter aktiv und gemeinsam mit der 
Gemeindeverwaltung nah am Geschehen dran. 
Jüngste Berichte in verschiedenen Nachrichten 
haben über starke Zweifel an der zukünftigen 
Finanzierung von Neubauprojekten der Bahn 
berichtet. Die Projektleitung der Neu-/Ausbautrasse 
Mannheim-Karlsruhe ist dem nun entgegengetreten 
und hat betont, dass das Projekt aktuell 

unverändert weitergeführt wird. Die Deutsche Bahn 
(DB) hält unverändert an ihren Aus- und 
Neubauvorhaben fest. Die BIG wird das Projekt 
weiterhin kritisch begleiten und die weiteren 
Entwicklungen verfolgen. Bis Ende des Jahres sollte 
mit der Festlegung einer Vorzugsvariante ein 
wichtiger Meilenstein erreicht werden. Bleiben Sie 
auch mit dran und unterstützen Sie die Arbeit der 
BIG, einfach reinklicken unter www.big-kn.de und 
Unterstützer*in werden.   
 
DRK Notfallhilfe – wir sind dabei! 
Wir hatten in unserer letzten Bürgerinfo einen 
Spendenaufruf für die DRK Notfallhilfe Neuthard 
gestartet. Natürlich haben wir uns als Verein 
ebenfalls mit einer Spende von 112€ beteiligt. Die 
112 steht  als Notrufnummer symbolisch für die 
Bedeutung dieses Ehrenamtes und für die 
Wichtigkeit für uns alle. Für alle, die die 
Ersatzbeschaffung des 15 Jahre alten Einsatzfahr-
zeuges mit unterstützen möchten, hier die DRK 
Bankdaten: IBAN DE08 6729 2200 0002 0855 18. 
 

  
Im Februar hatten wir ein kurzes Update zum 
Bahnprojekt Gütertrasse KA-MA im Mitteilungsblatt 
veröffentlicht. Neben dem Text hatten wir zusätzlich 
auch das Logo der BIG mitveröffentlicht und wollten 
damit den Aufruf, Unterstützer*in für die BIG zu 
werden, bildlich verstärken. Leider wurde uns das 
Logo gestrichen mit dem Hinweis auf „zu viel Nähe 
zu den Freien Wählern“,  insbesondere aufgrund der 
Farbähnlichkeiten. Natürlich ist das richtig mit der 
Nähe und der Farbe, schließlich wurde die BIG von 
uns Freien Wählern ins Leben gerufen. Es ist Kern 
unseres Freie-Wähler-Verständnisses, engagiert und 
parteilos für die Sache vor Ort zu stehen. Im Falle der 
neuen Gütertrasse geschah dies mit der Gründung 
einer (regional aktiven) Bürgerinitiative. Wir haben 
die Streichung des Logos toleriert, gleichwohl 
verstanden haben wir es nicht.  


